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Wir konstruieren Räume für die Gestalter von morgen. 

Texte lesen und verstehen und die dazu notwendigen Techniken 

beherrschen 

Die Fünf-Schritt-Lesemethode 

1. Thema erfassen 

- Erfasst formale Aspekte wie Autor, Titel des Textes, Erscheinungsjahr, Ort usw.  

- Überlegt, auf welches Thema die Überschrift schließen lässt: Beachtet die Abbildungen oder  

Zwischenüberschriften. 

- Überfliegt in einem ersten Lesedurchgang den Text: Ihr müsst nicht alle Einzelheiten und 

Fremdwörter verstehen.  

- Notiert, worum es in diesem Text insgesamt geht. Diese Information kann als Einleitung für eine   

schriftliche oder mündliche Zusammenfassung genutzt werden.  

 
2. Text in einzelne Abschnitte gliedern 

- Lest den Text nun gründlich und gliedert ihn in einzelne Sinnabschnitte.  

- Verseht die Abschnitte mit Zwischenüberschriften oder W-Fragen. Diese können euch bei einer 

Zusammenfassung als Orientierung dienen.  

 

3. Unbekannte Begriffe und Fremdwörter klären 

- Markiert Begriffe, die ihr nicht versteht und nicht aus dem Zusammenhang erschließen könnt. 

- Man muss nicht alle Wörter verstehen. Sucht nur  Begriffe, die unverzichtbar für euer 

Verständnis sind.  

- Recherchiert  diese Begriffe in einem Lexikon, im Internet, fragt Lehrer oder Mitschüler.  
 

4. Wichtige Schlüsselbegriffe und Textstellen markieren 

- Markiert nun mit einer anderen Farbe alle Wörter bzw. Wortgruppen, die ihr als besonders 

wichtig empfindet.  

� 

Tipp: Wer gleich beim ersten Lesen mit dem Textmarker arbeitet, markiert immer zu viel.  

          Markiert keinesfalls mehr als 20 % der gesamten Textmenge. 

 

5. Mündlich oder schriftlich zusammenfassen 

- Formuliert das Thema des Textes. (siehe Schritt 1) 

- Fasst den Inhalt abschnittsweise zusammen.  

- Erklärt wenn nötig  Fachbegriffe.  
 


